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Wichtige Hinweise zum Datenschutz 
Die Daten unterliegen dem Sozialgeheimnis. Ihre Angaben werden aufgrund der §§ 60 und 65 Erstes Sozial-
gesetzbuch (SGB I) und der §§ 67a, b, c Zehntes Sozialgesetzbuch (SGB X) für die Leistungen nach dem 
SGB II, SGB XII oder Bundeskindergeldgesetz (BKGG) erhoben. 
 
Hinweise zum Ausfüllen des Antrags auf Leistungen für Bildung und Teilhabe 
 
Bitte geben Sie an, für welche Person die Leistungen beantragt werden. Mit dem Antrag 
können mehrere Leistungen beansprucht werden. Die Angabe der Kontaktdaten (Telefon-
Nummer bzw. E-Mail-Adresse) ist freiwillig, kann aber ggf. die Bearbeitungszeit verkürzen. 
 
Bitte beachten Sie:  
 

 Ausflüge der Schule/Kindertageseinrichtung:  
 

Die Kosten für gemeinschaftliche Ausflüge und mehrtägige Fahrten im Rahmen der schul-
rechtlichen Bestimmungen werden komplett übernommen. Zu den Kosten gehören nicht 
das Taschengeld oder die Ausgaben, die im Vorfeld aufgebracht werden müssen (z. B. 
Sportschuhe, Badezeug).  

 
 Ergänzende angemessene Lernförderung:  

 
Legen Sie hierzu bitte die Bestätigung der Schule über die Notwendigkeit der  
Lernförderung vor. 

 
 Gemeinschaftliches Mittagessen in der Schule/Kindertageseinrichtung/ 

Kindertagespflegestelle:  
 

In der Regel wird der Anspruch durch die Übersendung eines Bewilligungsbescheides ab-
gewickelt und die entstehenden Kosten direkt mit dem Leistungsanbieter abgerechnet. Bitte 
legen Sie die Zweitschrift des Bewilligungsbescheides mit dem Abrechnungsbogen in der 
Schule/Kindertageseinrichtung vor.  

 
 Teilhabe am sozialen Leben  

 
Mit dieser Leistung soll es Kindern und Jugendlichen (unter 18 Jahren) ermöglicht werden, 
sich in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere Kontakt zu 
Gleichaltrigen aufzubauen.  

 
Die Leistung kann nach Wunsch eingesetzt werden für: 
Mitgliedsbeiträge aus den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Geselligkeit (z. B. Fußballver-
ein), Unterricht in künstlerischen Fächern (z. B. Musikunterricht), angeleitete Aktivitäten der 
kulturellen Bildung (z. B. Museumsbesuche), die Teilnahme an Freizeiten (z. B. Pfadfinder, 
Ferienfreizeit).  
Pro Person stehen dafür monatlich 15 Euro zur Verfügung, die auch auf verschiedene An-
gebote aufgeteilt oder für eine größere Aktivität angespart werden können. 
 
Als Nachweis kann die Zahlungsaufforderung, der bereits gezahlte Mitgliedsbeitrag oder  
eine schriftliche Bestätigung des Anbieters / Vereins über die zu erwartenden Kosten  
dienen.  

 
Der Anspruch auf die Leistung ist befristet bis zum Ende des Anspruchs auf die Basisleistung. 
Wird die Basisleistung vorher eingestellt, endet der Anspruch bereits zu diesem Zeitpunkt. 
 
Bitte stellen Sie nach Ablauf des Bewilligungszeitraumes der Basisleistung jeweils rechtzeitig die 
Weitergewährungsanträge und zeitgleich den Antrag für Bildung und Teilhabe. 
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